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Bürgermeister 
Sebastian Wagemeyer 
per E-Mail                                               
  
 
 Lüdenscheid, 21.02.2023 
 
 
Antrag zum TOP 11 der öffentlichen Ratssitzung am 27.02.2023 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
lieber Sebastian, 
 
zum Tagesordnungspunkt 11 der öffentlichen Sitzung des Rates bitten wir um Berücksichtigung 
des folgenden Antrages. 
 
Antrag: 

In Abänderung des Beschlussvorschlages aus der Vorlage 013/2023 wird beschlossen, die 
Standgebühren auf dem Lüdenscheider Wochenmarkt für das Jahr 2023 auf 2,50 Euro pro 
laufendem Meter zu senken. Die Verwaltung wird gebeten, einen geeigneten Deckungsvorschlag 
für die Unterdeckung zu benennen.  
 
Begründung: 
Die Begründung ergibt sich bereits aus der Beschlussvorlage. Der Sonderfall zur Abweichung 
von der vorliegenden Gebührenkalkulation ist unzweifelhaft gegeben. 
 
Aus unserer Sicht reicht es jedoch bei der aktuellen Situation (Corona-Folgen, Brückensperrung) 
nicht aus, die Gebühren auf dem Vorjahresniveau zu halten. Schon jetzt sind die Gebühren in 
Lüdenscheid nahezu doppelt so hoch wie in Iserlohn. Die Händlerzahlen sind stark rückläufig 
(siehe Vorlage 013/2023: 2017 noch 52 Händler, Januar 2023 nur noch 36 Festhändler). Durch 
die aktuelle Verkehrssituation in Folge der Brückensperrung ist es für auswertige Kunden, aber 
auch für Besucher aus den verschiedenen Stadtteilen deutlich unattraktiver geworden, die 
Lüdenscheider Innenstadt und somit auch den Wochenmarkt zu besuchen.  
 
Auf die Funktion des Wochenmarktes in Lüdenscheid als bedeutender und traditionsreicher 
Standort zur Grundversorgung für Lüdenscheid und Umgebung wird in der Vorlage explizit 
hingewiesen. Durch das große Angebot an frischen Erzeugnissen, regionalen und meistens 
unverpackten Produkten, mit vergleichsweise geringen Transportwegen, trägt der Wochenmarkt 
darüber hinaus zur Nachhaltigkeit bei (nachhaltiger Konsum).  
 
Die Mehrbelastung für den Haushalt beträgt insgesamt rund 86.000 Euro, wobei hier noch nicht 
berücksichtigt ist, dass durch die Preissenkung und damit die deutliche Attraktivitätssteigerung 
für (potentielle) Händler eine Steigerung der Leistungseinheiten möglich und zu erwarten ist.  
 
gez. Oliver Fröhling 
Vorsitzender 


